
- 1 -© Prof. Dr. Dr. h.c. mult. H. Meffert, Marketing Centrum Münster

1. Münsteraner Zukunftsgespräch

Warum muss Münster sich als 
„regionale“ Wissenshauptstadt profilieren? 

Münster, 08.09.2006

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Heribert Meffert
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Agenda

2. Ziel und Vorgehensweise Beirat Münster Marketing

1. Bedeutung Stadtmarketing und Stadtentwicklung
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Technologischer Fortschritt im
Transport-, Informations- und

Kommunikationssektor
Wandel von 

„Ordnungs“- zur 
„Dienstleistungs-

verwaltung“

Wertewandel
und

Demographischer 
Wandel

Knappe finanzielle
Mittel

Standortunabhängigkeit
vieler Unternehmen

Wettbewerb 
der Städte

Aktuelle Herausforderungen im Standortwettbewerb

Internationale
Vernetzung
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Münster begegnet Wettbewerb in vielfältiger Hinsich t

Kulturhauptstadt 2010 Kultur I Bildung I Wirtschaft

BONN

10 Hochschulen im Exzellenzcluster

Freiburg
Tübingen

TUM, LMU

Heidelberg

Aachen

Würzburg

Karlsruhe

Bremen
FU Berlin

Stadt der
Wissenschaft 2006

11 Metropolregionen
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Strategische Ausrichtung der Stadtpolitik

Stadtentwicklung und Stadtmarketing

MärkteMärkteRessourcenRessourcen Wettbewerbsvorteile
im Standortwettbewerb

(KKV)

� Perspektive
� Position
� Plan
� Programm
� Prozess

5 Ps
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t
1987 1989

Symposium
„Stadtvisionen“

Symposium
„Stadtvisionen“

1996 1998 2001-02

Meilensteine des Münsteraner Stadtmarketing

2005 200620042003

Gründung der 
Ideenschmiede

Integrierter Stadtmarketing (ISM) Prozess

LivCom Award

Bewerbung
Kulturhauptstadt

Bewerbung
Wissenschaftsstadt

Workshop
„Stadtmarketing“

Workshop
„Stadtmarketing“

Start
Lokale Agenda 21

Image Studie:
Selbstbild- und 

Fremdbild

1. Münsteraner 
Zukunftsgespräch

1. Münsteraner 
Zukunftsgespräch

Leitbild- und 
Markenentwicklung

Begleitung durch Politik (Anträge von CDU, FDP, GAL  und SPD-Fraktionen) und Verwaltung
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Verständnis von Stadtentwicklung 
und Stadtmarketing als…

Profilierung als attraktive Stadt im Wettbewerb

…integrierter Prozess (ISM-Prozess)

Ausrichtung und Koordination
aller Aktivitäten auf die Bedürfnisse 
von Zielgruppen und damit 
Sicherung von Vorteilen im 
Städtewettbewerb.
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Münster

„Wissenschaft“ „Lebensart“

Unternehmen
Wissenschaftler

Bürger
Touristen

Humankapital

Lebensqualität

Profilierung der Stadt Münster 
als attraktiven Standort im Wettbewerb

Humankapital als 
Standortfaktor für 
Unternehmen

Lebensqualität als 
Standortfaktor für 
Humankapital

Ergebnis des ISM-Prozesses: Leitbild für Münster
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Agenda

2. Ziel und Vorgehensweise Beirat Münster Marketing

1. Bedeutung Stadtmarketing und Stadtentwicklung
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Ausgangsfrage und Ziel der Münsteraner 
Zukunftsgespräche

� Was bedeutet die Wissensgesellschaft für die Zukunft der 
Europäischen Stadt?

� Welche Maßnahmen sind erforderlich, um im internationalen 
Städte- und Standortwettbewerb zu bestehen?

� Profilierung von Münster als regionale Wissenschaftshauptstadt

Zentrale Fragestellung

Ziel
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Vorgehensweise der Arbeitskreise

Strategieentwicklung und Handlungsempfehlungen

Ableitung von Chancen und Risiken der Stadt Münster

Ermittlung von Stärken und Schwächen der Stadt Münster

Freiburg MaastrichtAachen Dresden …

Identifikation von Erfolgsbeispielen
wissensbasierter Städtepolitik
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Best Practices im Stadtmarketing

Markenwerte
Stadt Freiburg

Markenwerte
Stadt Freiburg

Marke und Profil
Uni Freiburg

Marke und Profil
Uni Freiburg

Forschungsschwerpunkte und 
Kompetenzzentren in 

Universität und Wirtschaft

Forschungsschwerpunkte und 
Kompetenzzentren in 

Universität und Wirtschaft

Elemente

WissenschaftWirtschaft 

Stadt

Kultur

Bevölkerung

Katalysatoren

Erfolgreiche Verbindungen
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SchwächenStärken

RisikenChancen

SWOT Stadt Münster - Gesamtüberblick

� Dichte und Qualität an Bildungs-
einrichtungen (insbes. Hochschulen)

� Hohes Bildungsniveau der Bürger
� Hohe Lebensqualität
� Intakte Infrastruktur
� Demographie (Junge Stadt)

� Vernetzung und Dialog zwischen Stadt, 
Hochschulen und Wirtschaft zu wenig 
ausgeprägt

� Hochschulen: wenig profiliert
� Unternehmen: wenige Großkonzerne 

und Unternehmenszentralen

� Profilierung mit Alleinstellungs-
merkmalen (Exzellenz)

� Potenziale der Demographie und 
Lebensart konsequent nutzen

� Bedeutungs- und Qualitätsverlust im 
Hochschulwesen (z. B. Exzellenzwettbewerb)

Folge: weniger Studierende und 
Wissenschaftler
sinkende Kaufkraft
Abwanderung von Betrieben
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Kriterien für Leuchttürme / Kompetenzfelder

International

Innovativ

Interaktiv 
(kooperativ)

Wirtschaftlich relevant
Wissenschaftlich
Wohlfühlen (Lebensart)
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4 Arbeitskreise – 15 Sitzungen

Wissenschaft und Lebensart

Wissenschaft

3 Sitzungen

Bildung /
Kultur

5 Sitzungen

Wirtschaft

4 Sitzungen

Urbanität / 
Lebensart

3 Sitzungen

Fr. Dr. Böhm
Hr. Dr. Jubelius

Hr. Bourichter
Hr. Schulte-

Uebbing
Hr. Viehoff

Hr. Dr. Arnhold
Hr. Dr. Winkler

Fr. Dr. 
Kahlert-Dunkel

Hr. Hölker
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Zu beantwortende Fragen der Arbeitskreise

Stärken Schwächen Chancen Risiken
2

Wie schätzen Sie die Ausgangsposition Münsters ein?

3
Was schlagen Sie vor, um Münster weiter als „Wissensstadt 
mit europäischer Ausstrahlung“ zu profilieren?

1
Warum ist das Thema „Wissen“ und „Wissenschaft“ aus 
Sicht ihres Arbeitskreises relevant?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


